
Catwer enbLatt.
Amts und Jntelligeuzbiatt für den Bezirk.

Rro. 56. Samstag 19. Juli 1856.

Amtliche Ver ordnungen unt

Bekanntmachungen.

Mittwoch den 23 . Zuü Bezahlung verkauft , wozu die KausS-
10 Ihr .liebbaber cmgeladen werden,

ans dem Raihhans in Wurzbach vor-
genoinmei ! , wobei die Liebbaber —
ml obrigkeitlichen Prädikais - und Der-
mögeusjeugnissen rcisiheu sich einfinden
woUen.

Wildberg , den 1 ^ . Juli 1856.
K . Forsramt.

Nierham m c r.

Forsiaim Wildberg.
lleevnr Stamm heim.

(Navc >hoiz>langcnv . >iauf ) .
Bei bem am

22 . d. Mts.

Calw.
(Bestrafung einiger 'lisote » betreffend ) .

Josef Hang,  Schreiner , (Psründ-
ner ) und

Karl Demmler,  Tuchmacher , von
tricr

sind wegen fortgcsezter Asolic bestraft
worden.

Dieß wird i» G >mäßheit des Art.
2L des Poli »eiftrafgesczes bekannt ge¬
macht mit dem Bemeiken , daß Deije-

ae , welcher nach dieser Beiwaiming !, ,

dem Haug  oder Demmler  zu Fo . t- ,. a tMencen Ho,ve . laus ,m L aats-

seuing ihrer aiotische » L-bensweise be- wald D .te.ueuvald Ab .h L Brnhlbe . g

bilflich ist. mit Geldbuße bis zu 10 fl. kommen nnch ,^
edei mit Gesängmßstiafe bis zu 8 Ta - ich Nabelholzslaiige » von 31 b>s

gen belegt wild.
Wiithe , welche aus dies m Grunde

dreimal weaeu eines und desselben °ch Liangen über v0

Asoici , bestraft worden sind , verlieren -um/Beituus
vom leche» Tage der letten Bestrafung -tkrildbeig , den Im ^ uli 1856

an , die Ausübung ihres Wiilbschaftö-
rechtS.

Kauflente und Zukerdäcker welche
mit gebrannlen Wassern im Detail!
bandeln , Weid, » hinsichtlich dieses
Rechts de » Wirtbeii gleich behandelt.

Den 7 . Juli 1856
Stadtsäul heißenamt.

Schuld «.

Am

K - Horslamt.
de >etya  n >m c r.

W i l d b e r g.
r ^ lamiuhozverlaus ) .

Mittwoch den 23 d. MlS.
Boi mittags 8 Uhr

De » >5 . Juli 1856.
Gemeinderath.
Stadtschuldheiß

N e st l e.

L i e b e l s b e r g.
(Holz -Verkauf ) .

41m
Mittwoch den 23 . Juli d . I.

Morgens 8 Uhr
werken im Gemcindcwald Löcherhalde

22 Klf . tannene Scheiter
10 Klf birkene Scheiter und
1500 tannene Reißwollen und

Nachmittags 1 Uhr
im Beilberg

25 Klf . buchene und birkene
Scheiter und etwa

3000 Strick birkene und buckene
Reißwcllcn

im öffentlichen Aufstnich verkauft.
Liebhaber werden hiezu Ungeladen,

Zusammenkunft ist auf dem Rath-
ha »S.

Den 16 . Juli 1856.
Der Gemkinderaih.

T e i n a ch.
(Gefundenes ) .

Ei » Stück Eisen an einen Pflug
gehörig und ein silberner Fingerring

Forstamt Wildberg
Revier Na isla  ch.

(WegbauAkkord ) . ,
Im Etaatsweild Föhrberg sollen 2 stuter

neue Holzabfuhrwege gebaut werden . /
Der Kosteniiberschlag für solche bc-

lilust sich aus
13Ll fl. L8 kr.

werde » in dem Gemcinocwalvschlag gesunden und wird dem Finder

Kengel auf hiesiger do. aikuug Irurückgegeben , wenn der Eigenthümer
binnen 15 Tagen sich meldet.

Durchmesser von 7 bis 20 Zoll
und 15 brS 33 Schuh Lange,

ca . 200 Stück eichene geschalte
Stange » von 3 bis 6 Zoll!
Durchmesser und 10 bis 33,
Schuh Länge

Die Vcrakkordirulig derselben wird >'« öffentlichen Aufstrcich gegen haare

Sckuldhelßenamt.

Calw.
Die Auswanderung  nachge-

nannter P >«somit , welle zuvor Bürg¬
schaft geleistet haben , wird hiemit be¬
kannt gemacht:

Christine Barbara und Marie Az»
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ries  Ohngemach  v . Liebeis
berg.

Johannes Volz  Sattler v . Calw.
Katharine Jourdan  mit 1 Kind

v. Neuheiigstätk.
Johannes Rüsfle  Taglöhner v.

Gechjngen.
Jakob Marlin Bceri  Kaufmann

v . Hi , >au.
Luise Sommer  v Calw.
'- iina Maiia Bolz,  v . Neubulach.
Den 17 . Juli 1856.

K . Obcramt.
Akt . Mceh,  St .V.

Calw.
('Aufforderung zur Fassion des Kapi¬
tal - und Renken - sowie des Dienst-
und Berufs Einkommens , Behufs der

Befteurung pro 1. Juli 1856/7 ).
Unter Beziebung auf die im Wo¬

chenblatt v . 5 d M Nro 52 erlas
senc Aufforderung des Kameralamls
Hirsau ui Fatiiung des Kapitals-
und Berufs Einkommens werden die-
durch sammlliche hiesige Steuerpflichli
ge aiifg -koidert , »ach den in jener Be
kannrmal ring gegebenen Borschritten am
Mittwo l' , Donnerstag und Samstag

den 23 , 24 . und 26 . d . M.
L-orniittags von 8 — 12 Uhr
Nachmittags von 2 — 6 Uhr

b i der Orlssteueikommisston aus dem
Ralhhans zu ' atiren , wo auch die
^assionssormnlarien abgcholt werden
könnui.

Die Fassionen über daS Kapital-
»ud R irren Einkommen können entwe
der mündlich in das von der Orts
steuer -Komnussion zu führende Aufnah
me -Protokoll oder schufili b nach Bor
schrill der Instruktion vom 10 Juni
1853 Nea Bl S . 183 K. , 7 Ziff . 1
abgegeben wurden

Pabci wird bemerkt:
daß es jedem , der ans Kapitalien

und Renten ein Einkommen
bezieht , frei  steht , ob er nur

1) den Ja hres -Er tra  g seiner
eiqenthümliche » oder nuzniesli
cken Kapitalien und Renten im
Ganzen  nach dem Bestände
vom 1 . Juli d . I . oder aber

2 ) den Betrag seiner Ka¬
pitalien , Aielerrc.  nebst
Zinsfuß

t -dMcn will.

Die Fassionen über daS Dicnst-
nnd Berufs Einkommen sind in der
Regel schriftlich nach dem vorgeschrie-
bene» Formular zu übergeben sie kön¬
ne» aber in den in § . 17  Ziff 2 der
gedachten Instruktion bestimmten Fäl¬
len auch mir üblich  in das Ausnah-
me-Protokoll abgegeben werden

Wer die Falirung seines Einkom¬
mens gänzlich unterläßt oder solches
iheilweise verschweigt , wird nach Art
I I des Gesezes vom 19 Sept 1852
Reg .Bl . S 236 und 8 . 16 der In¬
struktion mit Strafe belegt.

Den 17 . Jnli 1856
Im Namen d r Orts-

stener Kommission
Stadtschuldbciß Stadtacciscr

Schuld !. Sammet

Revier Hirsau.
DaS in der vorige » Nummer des

Wochenblatts vom Revier NarSlach
ausgeschriebene Beibot des Heidelbeer«
sammelns vor dem I . August  fin¬
det auch auf die hüsigcn Staarswal-
dunge » Anwerrdunq , was die löblichen
Orisvoistände bekannt machen lasse»
wollen.

Den 17 . Juli 1856
K . Nevierfvrsterci.

Fröhnc r.

C a l w.
Unter Beziehung aut den oberamt¬

lichen Erlaß in Nro 48 düses BlattS
die Hebamm '.ngeräthscharien betreffend,
werden diejenigen Sa itldh . ißenämter,
welche sich noch nicht mruelbar oder
unmittelbar an die Unterzeichnete St -. l
le gewendet haben , biemit eiugeladeu,
dieß in den nächsten 8 Zagen zu ihun.
Die rrnterzeichnete Stelle wird sodann
sur gute und möglich » billige Anschas
fung der seblenven Geräthsl ' afen Sor¬
ge tragen und dem K . Oberamt hie¬
von Anzeige machen , so daß ein be¬
sonderer Vollzugsbericht von Seite » der
Schuldhcißeiiämter an das K . Ober-
amt nicht erforderlich ist.

Den 17 . Juli 1856.
K . Oberamtsphyfikat

II i . Müller.

Revier  Liebenzcll.
Am

Freitag den 1. August
werden aus dem StaatSwalb Hoch¬
hol ; versteigert:

1 Klf . eichene und 5jr/ < Klf.
tannene Scheiter,

3 ' / « Klf . eichene und 19 '/ « Klf.
tannene Prügel,

43 Klf . tannene Rinde,
275 eichene und 450 tannene

Wellen
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr

beim Ratbhaus I» Unterhaugstätt.
Neuenbürg , den 16 . Juli 1856.

K Forstamt.
Lang.

Calw
Mit höherer Genehmigung ist die

Sperrung der Floßstraße auf der klei¬
nen Enz von der Schle ttwafi,,waffer-
stube auf den Mai klingen Bergorte und
Hofstätt an , auswärts , vom 1. Au¬
gust bis 15 September  d . I.
verfügt , was zur Nachachtung hicmit
bekannt gemacht wird

Den 24 . Juni 1856.
K . Oberamt.

Akt . Meeh,  StB.

Calw
(Hausvcrkauf ) .

Am
Montag den 28 . Juli d . I.

Nachmittags 1 Uhr
auf dein RathhanS:

ein einstöckiges Hans mit Schmie¬
de und Hofplaz auch Schopf
in der L' dergasse , angeschlagen
um 900 fi , angekaust um
450 fl,

aus der Ganimasse des Johann Ja¬
kob Vögele , Schmieds.

Gemcinderath.

S ck' m i e k.
(Holz Verkauf ) .

Die hiesige Gemeinde verkauft im
Drunnenwiesenwald

60 Klf . Scheiterholz
am

23 Jnli
Nachmittags 2 Uhr

auf dem RathhauS dahier.
Den 11 . Juli >856.

Aus Auftrag:
Schuldheiß Rentschsrr.



, Außeramtliche Gegenstände

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über stnv frische Lau
genbrezeln zn baden bei

Beck Gw inner.

Calw.
5 Bnbnekammern iin Kuabenschrll

banse werben am nächsten Montag
um 1 Nhr auf hiesigem Rathhaus
verpachtet.

Kopp,
Kirch- und Echnlpflegcr.

L i e b e n z e l l.
Auf Jakobi d. I wirb eine Dienst¬

magd die mit Vieh umzugeben weiß
gesucht, nähere Auskunft eilheilt

Bot Off.

C a l w.

Markianzeige Waaren-
Empsehlung.

Hiemit male  ich die höfliche An¬
zeige daß ich bevorstehenden Jakobi
Markt mit ineiinm Mobewaarenlager
beziehen werbe »nb erlaube mir b>svu
derö in schönster unb neuer Waare
bestens »i «mpflblen : Zize , Poil be
Chcvre, Mohair , Glaceaine , Biillan
tine, Pouilaine , Castemiiicn , Lustun,
Orleans , Tibets alle Arten von Cba-
keS darunter besoubers Wollmonsslin
Chal . s sehr billig, Kravättchen , Fon
lard- unb Leoaiiiintn .1ei ; c. Auch in
Westen- unb § ommeibösen- C toffc» ,
baumwolleinii , balbseibcnen unb seide¬
nen Hcrrenhaloinchein ist mein Lager
gut assortirt , und indem ich nun um
recht vielen gefälligen Zuspruch bitte
bemerke ich noch laß ich wie suche«,
wieder im Hause d>S Herr » Uhren
macker Stroh seil halte.

Paul Aettler,
aus Tübingen.

Calw
Die bekannten Tabakösorten » 7

und 8 kr. per Paquer sind wieder an-
grlomme » bei

Christian Dozenhardt , <

Geld auszuleihen gegen zweifache Ver¬
sicherung:

130 fl. Pfleggeld bei Jakob Keppler
M Alihengnätt

100 st. bei der Stiftungspflege in
Oberkollwauge ».

AGKOKKHGKÄKHKGK
« , G
O Calw . K
G. Unterzeichneter erlaubt sich, G
G sin mu soriuieS Lager von G
M Spiegel »irr und ohne Rahmen G

wie auch Golbleist. n in givger G
G -eruöwahl , in Ciinnerung zu G
G, bringe» So wie alle i» mein tz>
G Fach einsch lagenben Arbeiten G
G verfertige ich aasö billigste. G
G C. Cianzmnller,  G
W Giaseimeister , G
iW früher Lerva.

GOAGGGOGCGOOGGW

Calw.
Eine Sentung acht steyrischen

Stahl hat erhalten , unb empstehli
denselben

Zeugschmied Köhler.

Calw
Unterzeichne lei empfiehlt sei» gut

assorlilieö Waar enlager von

Orleans , Lust re , Port de

Chevre , Uoilmoustzine,
In , Druck Kattun ^

10 L 12 kr . Zeug len

10 k 12 kr . Castinet,
Woppellustre , Westen al¬
ler Art,  Hosen - Stoffe,
kaumvollene und seidene
Foulards , Kravättchen,

Halsbinden , leine und

^baumwollenes Hemdertuch.
Louis  Drejß.

Ca l w.
Beste Niederländer Feilen , verkauft

»m damit zu räumen, ganz billig
I . F . Oester len.

^ ^ ^ ^X ^
-N-

-!!- C a l w
-!!- Morgeiidc » Sonntag Trom-

petermusik bei günstiger Witte-
rung im Marten , bei »iigniisti- :)sr

:!!- ger im Saal bei Tbudium,
-!I: wozu bestens eingeladen wird . H:

Entree nach Belieben Hc

Ts
Heute Abend 8 Uhr Abstimmung.

HA»

^ ^ ^X X x x

C a i w . A
Nächsten Montag gesell-

schattliche Ziisainiiienkunfk in -kjc
der Rose. ^

^ ^ ^ ^ ^ ^^ X X

Druckfehler.
In der vorigen Nummer ist ein Tbeil

des struchlpreiseS nickr richtig, es soll
heißen:

Kernen neuer weniger um lfl . 18kt.
lütt 1 fl. L8 kr.

Goldkurs
am 15. Juli 1856.

Pistole » 9 fl. 39 kr.
bto. Preußische 9 fl 54 kr.
Holländische 10 fl.-Stückc 9 fl. 47 kr.
Randbukaken 5 fl. 34 kr.
20 Frankenstiicke9 fl. 22 kr.
Englische Sovereigns II fl, 47 kr.
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Nachricht für Auswanderer.

Regelmäßige Fahrgelegenheiten
zu den allerb äligsten Preiftn

über Havre nach Nordamerika
Die nächste» Abfahrten finden statt:

^ »an Htew -Mork am 30 Juli , 10 . , 20 nnv 30 . August,
»ab Itcw -OrleanS am t.0 und 30 . Anamt.

Unsere Passagiere weide » durch zuvcrläßige Kondukteure bis Havre  begleitet und das Gepäck wir » gegen
billige Prämie bis Havre nnv New - Uork  versichert.

Die Schiffseigner und Schiffsrhcder
Joseph Lemaitre L» Washmgtorr Finlay.

Für Calw und Umgegend schließt Verträge ad der konzefsionrrte BezirkSagent

August Schnaufer  bei der untern Brücke.

Der Diebstahl aus Liebe , jder Familie entsprechendes Haus zu
tt» ach>» , Gesellschuste » zu geb . n , Be-

Zu B . am Rheine lebte vor einige» wer der nm die Hand der Tochter zu er-
Zähren eine Majori » von GI ... .N mir, »ruhige » oder ahznweisen , und die Lcz-
»hrer Tochter , einer jungen Dame von tcre selbst dabei so gut »n ^ uge und am
ausgezeichneter Schönheit und vielem Lenks. il zu behalten , da » eine zu mißbrl-
Geist . Die Mutter , die ihren Gaileidlrgeirde ober b. n V -rhäliriiss .» rrjchtzusa
früh verloren und schon von Natur !gende Wahl ihr . s Herzens unmöglich
«nerqjscheri und resolute » W .ge. ö war,
batte diese Eigensl asten in ihrer lan¬
ger» Wittwenschast noch weiter auszu-
drlven mehr als hinr . ich. ub Geleg . rrh. il
gesunken . Die Er .Übung der Tochter,
bas Verwalten eines b. d. ulender , Ver¬
mögens , einige Erbf ' l aftsproz . sse und
vw Jahre lange Deamfichirgmig und
Leitung weirl -.ufig . r B . siznng . n erfor¬
derte »,' wie fi>b von selb» verrühr , nicht
rrrnr eine grobe ölmiich! , Waevsanikeri
und Welillngh . it , sond . i » auch gerade
zu Mnih , Entschlossenheit urid T̂hai
kraft , Truge , die alle noch in geileiger
lem Grade narbig wurde », als die Toch
tcr zur Jungnau h, >au ..twachr . rr, nun
doch irr die Welt und unter Ante ge¬
bracht werde » mußte , um wo möglich
eine sogenannte angcm . ff ne und gut,
Partie iu wachen.

Vori dieser Zeit ab waren nur, nicht
am die Güter auö der Entfernung i»
gehöriger Obacht zu behalten , die Gel¬
der gut zu verwerthen und an glücklichen
Spekulationen zu betheilige » , sondern
«K kam uun auch noch die Nolhwendig - !..

wurde.
Unler solchen Umstand . » hakte die

Ärajorin von Gl . . n nun schon in Ber¬
lin , Tr . sdcrr , Wien nnv andern Orken
gelebt , alte diese Plaze aber , wie es
hieß , wieder autgegeben , weil sie be-
jurchreke, im Innen , ihrer Tvlt . r Lpn-
ren einer Neignng errldeckt zu haben,
die sie übcr -eugt gewesen ,schien , „ iar
hrllrg .» zu dniseri

Zu L ... aber batte sie sich mm für
länger niedergelassen , wie hier und da
behanprek wurde zunächst und besonders
darum , weil darin ein junger Ass. ssor,
Gras Eduard von B .. .. . der Lob»
eines Ministers und ein junger Mann
von vorarissichlbich b. d. uiender Zukunft
wohnte , den sie, wie man ihr abgemerkt
rn habe » glaubte , vor allen andern
Zreiern zumeist am Liebste» ihrer Toch¬
ter rum Gatten gegeben batte.

Dieser Graf Eduard von B . , der
in der Thal ein schöner , kalentvoUcr,
für die Zukunft viel versprechender Man»
war , batte die Majoriir von Gl ... .n
nnv ihre Tochter in Wiesbaden kennen

Lezteren eine ganz besondere Aufmerk¬
samkeit geschenkt , ohne indeß sich von
dieser in seinen Bewerbungen ermuthigt
zu sehen.

ällotildc , so hieß die Tochter der Ma¬
jori » von Gl ., .rr mit Vornamen , hat¬
te nnier der Erziehung und Sorge ih¬
rer Mutter mehr als bftlrg und zu wün¬
sche» war , vo » d. rrr Wes .» nnv Cha¬
rakter derselbe » airaciioinm . n. Alles,
waö Gefühl , zarte Empfiirdnngen , kurz
q . wish rmaße » die Poesie , der höchste
Reiz des weiblichen Herren S ist , errt-
E>.' lh >le sie, dagegen zeigrc » sich Verstand,
Wckl. iiskraft und alle jene glänzenden
Fähigleire » v. s Geistes , welche heut zu
Tage so gesii .1l nud beliebt in den qe-

fs. llschafrlrl . ri Kreise » sind, in einer» ho¬
ben Grave bei ihr ansgebildct Sie
warrd . lt in der G >schichte, eingeweibt
in die Narnnvissenschafien und über-

fbarrpt so obeirbrn gelehrt , daß sic nicht
leicht durch irgend eine Mareiie in Ver¬
legend , ik gcsizk werden konnte.

(Fortseznng lokgi ) .

kü . dazu, cm dem Rang, und Ansehcnjgslernl und gleich von Anfang an. der

Predigen wird am Sonntag de»
20 . Juli : Vikar Fischer.

Rcdigirt verlegt und gedruckt von Rrvinlus.
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